
WAHLPRÜFSTEINE · LANDTAGSWAHL SACHSEN- ANHALT 2026 

 

Was wollen die Parteien für 
Menschen mit Behinderung? 
Erarbeitet von Menschen mit Behinderungen 

gemeinsam mit Prof. Dr. Andreas Petrik & Dr. David Jahr (Martin-Luther-

Universität Halle-Wittenberg) und dem Lebens(t)raum e.V., gefördert durch die 

Aktion Mensch 

 
 
 

 

    11 
Themen – selbst gewählt von 

den Teilnehmenden 

7 
Parteien im 

Vergleich 

16 
Teilnehmende aus ganz 

Sachsen-Anhalt 
 

 
 
 
 
 
 

 
SO LIEST DU DIE TABELLEN 

 

✓✓ Partei ist klar dafür 

✓ Partei ist eher dafür 

✗  Partei ist eher dagegen 

✗✗ Partei ist klar dagegen 

? Keine belastbare Einordnung möglich 
 
 
 

 
Die Themen wurden nicht von außen vorgegeben, sondern von den Teilnehmenden selbst 

bestimmt, ausgehend von eigenen Lebenserfahrungen. Grundlage der Partei-Einordnung sind die 

Wahlprogramme zur Landtagswahl Sachsen-Anhalt 2026, ergänzt durch öffentliche Aussagen 

und einschlägige Fachquellen. 

 
 

 

DAS W AR DER WORKSHOP 

 
Im Rahmen des Europäischen Protesttags zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung diskutierten 16 Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen aus 
ganz Sachsen-Anhalt zwei Tage lang politische Streitfragen, mit Planspielen,  
Streitlinien und eigenem Haushaltsentwurf. Am Ende verglichen sie ihre Positionen  
mit denen der Parteien. 
 

 

2 
Workshoptage 

16 
Teilnehmende 

7 
Parteien 

11 
Themen 

 
 
 
 
 
 
 

 
Parteien im Vergleich 

Linke  BSW  Grüne  SPD  CDU  FDP  AfD 
 

 
Ein Projekt von Lebens(t)raum e.V. Halle (Saale) · Gefördert durch Aktion Mensch 



Wahlprüfsteine Sachsen-Anhalt 2026 · Lebens(t)raum e.V. mit Prof. Dr. Andreas Petrik & Dr. David Jahr, Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg  

 
Energie und Windkraft 

Mehr Windkraftflächen, auch wenn es vor Ort Widerstand gibt. 

 
Werkstätten und Arbeitsmarkt 

Menschen aus Werkstätten sollen bessere Chancen auf reguläre Arbeit 

bekommen. 

 
 

 

KERNTHEMEN — VON DEN TEILNEHMENDEN GEWÄHLT 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Linke BSW Grüne SPD CDU FDP AfD 

✓ ✓ ✓✓ ✓ ✓ ✓ ✗ 

 
 
 
 
 
 
 

 
Linke BSW Grüne SPD CDU FDP AfD 

✓ ✗ ✓ ✓ ✗ ✗ ✗✗ 

 

 

Migration und Bezahlkarte 

Mehr Bargeld und Selbstbestimmung statt strenger Bezahlkarte. 

AfD 

 

FDP 

 

CDU 

 

SPD 

 

Grüne 

 

BSW 

 

Linke 

 

AfD 

 

FDP 

 

CDU 

 

SPD 

 

Grüne 

 

BSW 

 

Linke 

 

Inklusion und Schule 

Mehr gemeinsamer Unterricht, weniger Förderschule. 
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KERNTHEMEN — VON DEN TEILNEHMENDEN GEWÄHLT 
 

 

 

 

 

AfD 

✗ 

FDP 

✓ 

CDU 

✓ 

SPD 

✓✓ 

Grüne 

✓✓ 

BSW 

✓ 

Linke 

✓✓ 

Barrierefreies Wohnen 

Mehr barrierefreie und bezahlbare Wohnungen. 

AfD 

✗ 

AfD 

✗ 

FDP 

✗ 

FDP 

✓ 

CDU 

✓ 

SPD 

✓✓ 

Grüne 

✓✓ 

CDU 

✗ 

BSW 

✓ 

Linke 

✓✓ 

Mobilität und Verkehr 

Barrierefreie und bezahlbare Mobilität für alle. 

SPD 

✓ 

Grüne 

✓✓ 

BSW 

✓✓ 

Linke 

✓✓ 

Geld und Steuern 

Mehr staatliche Investitionen statt Sparkurs. 

AfD 

✗✗ 

FDP 

✗ 

CDU 

✗ 

SPD 

✓ 

Grüne 

✓✓ 

BSW 

✓ 

Linke 

✓✓ 

Sicherheit und Strafen 

Mehr Hilfe und Vorbeugung statt härterer Strafen. 
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Halle-Wittenberg  

 
BTHG: Kontrolle und Beschwerde 

Wirksame und unabhängige Beschwerdemöglichkeiten nach dem 

Bundesteilhabegesetz ausbauen. 

 
Digitale Barrierefreiheit 

Digitale Angebote von Behörden und öffentlichen Einrichtungen müssen 

barrierefrei sein. 

 
 

 

WEITERE THEMEN — INKLUSION & GESELLSCHAFTLICHE TEILHABE 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Linke BSW Grüne SPD CDU FDP AfD 

✓ ✓ ✓✓ ✓ ✓ ✓ ✗ 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
Linke BSW Grüne SPD CDU FDP AfD 

✓✓ ? ✓✓ ✓ ✓ ✓ ✗ 

AfD 

✗ 

FDP 

✓ 

CDU 

✓✓ 

SPD 

✓✓ 

Grüne 

✓✓ 

BSW 

✓ 

Linke 

✓✓ 

Kultur, Sport und Freizeit 

Mehr barrierefreie Kultur-, Sport- und Freizeitangebote. 



 

Deine Stimme zählt. 
 
Vergleiche deine eigenen Positionen mit denen der Parteien und entscheide selbst, wer  
deine Anliegen am besten vertritt. Diese Wahlprüfsteine sollen helfen, eine informierte 
Entscheidung zu treffen, nicht nur für die Menschen, die im Workshop dabei waren,  
sondern für alle, die wissen wollen, wo die Parteien bei den Themen stehen, die 
Menschen mit Behinderung direkt betreffen. 
 
 
 

 
WIE DIESE WAHLPRÜFSTEINE ENTSTANDEN SIND 

Die ersten sechs Themen – Inklusion und Schule, Werkstätten und Arbeitsmarkt, Energie und 

Windkraft, Migration und Bezahlkarte, Sicherheit und Strafen sowie Geld und Steuern – wurden 

von den Teilnehmenden selbst bestimmt, ausgehend von eigenen Lebenserfahrungen und 

Interessen. So wurden die Wahlprüfsteine zu einem genuinen Ausdruck der politischen Anliegen 

der Gruppe. 

Ergänzend haben wir weitere Themen aufgenommen – Barrierefreies Wohnen, Mobilität, 

Digitale Barrierefreiheit, Kultur, Sport und BTHG –, die Menschen mit Behinderung besonders 

direkt betreffen und die wir für eine vollständige politische Orientierung für wichtig halten, auch 

wenn sie im Workshop selbst weniger im Vordergrund standen. 

Bedauerlich ist, dass zum Zeitpunkt des Workshops und der Veröffentlichung dieser 

Wahlprüfsteine keine Partei ihr Wahlprogramm in Leichter Sprache vorgelegt hatte. Menschen, 

die auf leichte Verständlichkeit angewiesen sind, werden damit in ihrer politischen Teilhabe 

aktiv behindert. 

 

METHODIK 

Der Workshop verband erfahrungsbasiertes Lernen (Planspiel „Dorfgründung") mit 

informationsbasierter Reflexion (Parteienvergleich). Eingesetzt wurden klassische 

politikdidaktische Methoden: Streitlinien, politischer Kompass und Haushaltspriorisierung. 

Konzipiert von Prof. Dr. Andreas Petrik und Dr. David Jahr (Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg), umgesetzt in Kooperation mit Lebens(t)raum e.V. 

 

GRUNDLAGE DER EINORDNUNG 

Tragend für die Parteieinordnung waren die Wahl- und Regierungsprogramme zur 

Landtagswahl Sachsen-Anhalt 2026. Ergänzend wurden öffentliche Aussagen von 

Politiker*innen sowie einschlägige Fach- und Rechtsquellen genutzt (u.a. Landesaktionsplan, 

BTHG/SGB IX, BGG LSA, Landesfachstelle Barrierefreiheit). 

 
 

 

MEHR ERFAHREN 

Web: lebenstraum-verein.de 

Projekt: (H)alle behindert – Sachsen-Anhalt hat die Wahl 

Kontakt: presse@lebenstraum-verein.de 

Gefördert durch: Aktion Mensch 
 
 
 

 
Die vollständigen Quellenangaben zu den Wahlprogrammen sind in der ausführlichen Online-Version auf lebenstraum-

verein.de verfügbar. Bei Quellen mit Entwurfsstatus wurde vor Veröffentlichung geprüft, ob inzwischen eine endgültig 

beschlossene Programmfassung vorliegt. 
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